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PRÄSIDIt~TENKONFERENZ 
DER LANbwIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

Rn das 
Präsidium des 
Na ti onaL ra tes 

f ~etrjfit GESETZENTWU~! I 
.. ................. ~ .. P.. ............. -GE/19 ............ . 

.~ :Jum: 7. 0 Kr. 1993 

I Verteilt .~ .. :.i? .. ; ... ?J. ...... ~ .... M ...... ; ParLament 
101D Wien 

'1, ~'lt~?A!?vvvr 
Wien. am 5.10.1993 

Ih, Zeichen/Schreiben {/om: Unser Zeichen: 
R-893/R/Ni 

Durchwahl : 
514 

Betrerr: Entwurr eines Bundesge'::;t."'tzes. mit dem das 
NeLäege c ,l'.'tz 1.991. elas Wähl erevjäenzge.c;et,' 1971. 
{fa s; ()ol k c:; IH:ql:'llI~el7ge ':; I.! f .. , UJ 73, Ifi I:' Na f i ona I. !'i} t 5" 

WahL ur'cJnung /992, da'> ()oLksöetfagung.syesetz 7989 
UI/ll lia'::; ()o i. k ':'.e icih I. Ifllg'-i!Je 'i e t 7" J.9 /} 17 geihllfer t 
",'erden Olau,otwohnsj t/yesetz). 

Die Pr,'.jsjlientenkoll(ereli/ Ifer /.alulw'irtc;,-haftc;krJmmern rjciter' 

re.i CllS iibp/'rru' t teL [- .i n der RnL age 25 FxempL. are ihrer' S teL. --

Fiir' (/en Dpneral S/:"kFt" t är: 
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PRÄSIDENTENKONFERENZ 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

Rn das 
Bundesministerium für 
Inneres 

Postfach 100 
1014 Wien 

R b s c h r i f" t 

Wien, am 5. 10. 1993 

Ihr Zeichen/Schreiben vom: 
9S014/13-II.//11/93/E 10.8.1993 

Unser Zeichen: 
R-893/R/!1i 

Ourchwahl : 
514 

Betref"f": Entwurf" eines Bundesgesetzes~ mit dem das 
Neldegesetz 1991., das Wählerevidenzgesetz 1973~ 
das Volksbegehrengesetz 1973 J die Nationalrats­
Wahlordnung 1992 J das Volksbef"ragungsgesetz 1989 
und das Volkszählungsgesetz 1980 geändert 
werden Ulauptwohnsi tzgesetz). 

Di e Präs iden tenkonf"erenz der LRntfwi r t schi'1f"t skammern (j', ter-

reichs beehrt sich.; dem Bundesministerium f"llr Inneres zu 

dem im Be t ref"f" genann ten En t wur f" rol gende S tel l ungna/une 

bekanntzugeben: 

Zu Rrt.I: 

ZuZ 1 (§ 1): 

In RLJs.4- wird der Hauptwohns}tz eines Nenschen als iene 

Un terkun f"t def"i ni er t J "an der er s.i ch inder ... Rbsi eh t 

niedergelassen hat, diese zum Nittelpunkt seiner beruf"li­

chen J wirtschRrtLichen und gesellschartlichen Lebensbezie­

hungen zu machen ... H. Diese Derinition ist rür den Bereich 

ä,.?r Land- und Fors t wi r t schart von p.rhebL i eher Bedeu tU17!Jj da 

eine beträchtliche 7ahl von Nebenerwerbslandwirten wegen 

des ut-t weit entrP.rnt I_iegenden Ru!3erlan/1wirt"ichat-tlichen 

Rrbeitsplatzes nicht täglich zu J'hrem LJäuerLicllen Betrieb 

zur/Jckke17ren kann (Wocl7enpendl er). Be i di esem Pp.rsonenkre i s 
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miiF3te !]I?wijhr!_ei'itet ',ein., I1A/3 der bRIJerlic/lI? Betrieb - ;:11-

meist flauptwohns-itz der- Ehegattin und der sctlllLptlictJtigen 

Kirnter ':iuwie kIJL tl/rul. '-es Zentrum bäul?rl iellen relJer7<; 

5 chl ech t hi n -- /1i t tel punk t der L ebenstJez i ehungen im Si nne 

dieser Textierung IJLeilJt. DA es sich /Jei den lJetroffenen 

Gebieten häufig llm strukturschwache Regionen handelt
J 

hätte 

jede Andl?re Zuordnung zur Fo!_ ge j daß deren EinwohnerzAhl 

weiter absinken wUrde. flies hätte auch negative Ruswirkun­

gen Auf den Finanzausgleich J was angesichts lier hRufig sehr 

schwierigen Situation dieser Regionen enorme Folgen hätte. 

Zu Z 9 (§ 17.>: 

Die in Rbs.4- letzter Satz enthaltene Bestimmung, wonach 

im RekJ AmAt ionsverfahren gegen lien Beschei d des Landes­

hauptmannes eine Berufung nicht zulässig ist, wird abge­

lehnt J da der Entfall des [nstanzenzuges reclltsstaAtlichen 

Grundsätzen widerspricht. 

Das Präsidium des Nationalrates wird von dieser Stellung­

nHhme dl/rch iJlJer':iendl/ng von 25 ExempL Aren in Kenn tn.i s ge-­

setzt. 

fler Präsi den t : Der Generalsekretär: 

gez. NR 5chwarzbdck gez. Dipi .. [ng. Dr. Fal7rn/Jerger 
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